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für Halle vierteljährlich 2,50 bei 7 werden die Spaltzeile oder deren Raumweimaliger Hrſtenrng 2,75 durch mit 20 Pfg ſolche aus Halle mitie Poſt 3 zweimonatlich 2 15 Pfg berechnet und in der Expeditioneinmonatlich 1 m ohne Beſtellgeld von unſeren Annahmeſtellen und allenBeſtellungen werden von allen Reichs Annoneen Expeditionen angenommen
poſtanſtalten angenommen t Reklamen die Zeile 60 PfgNr 5382 des amtl Zeit Verz

e T Erſcheint zweimal täglich mit Ausür die Redaktion verantwortlichJ Herm Jordan in Halle 0 nahme der Sonn und Feiertage
ſFernſprechverbindung dug s Heipzig Magdeburg 2c Sechsnndzwanzigſter Jahrgaug Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt

uſchlußNr 176

Nr 260 Halle a d Saale Dienstag den 7 Juni
nung Ausdruck daß der König niemals die Geſchicke ſeiner unſerer Gegend ſo überaus wichtigen Angelegenheit ſeitens dePolitiſche Ueberſicht Koſt v d n ſeines d dep errr n Provinz bald möglichſt ins Werk zu ſetzen r

it dem heutigen Tage ſind 25 Jahre verfloſſen daß Kaiſer ma erwiderte er betrachte die von dem Lande ſo überaus Der erſte Redner für die heutige erſte Hauptverſammlunzen rer r zum n e e kg Verbindung als ein großes Glück und einen ges Deutſchen Lehrertages Hr Oberprediger Se yffart
4 wahrhaften Troſt denn er ſehe dadurch das mit der iſt i nesönt würde Jn der ungariſchen Hauptſtadt ſind die groß gegenwärtigen Generation Legönnene Werk eachert er blicke s Lieariht iſt wicht nur eine in der r erſchaft ſgudern auch

J e in d litiſchen Welt bekannte Perſönlichkeit Sartigſten Vorbereitungen getroffen worden um die Feier d vertrauensvoll in die Zukunft ar einige Sehrzehrie und er o Itit er
Krönnngs Jubiläums in würdiger Weiſe zu begehen Am Aus dem n Lande ſo lautet das offiziöſe Telegramm Schulgattungen im Schulfache thätig und bis auf die letzte Zeit
geſtrigen r begab ſich der König Franz Joſeph weiter laufen Glückwünſche ein die Mitglieder des diplo Schulinſpektor des Elementarſchulweſens der Stadt Lieguitz
mit glänzendem Gefolge dem ſich die in Wien weilenden Erzmatiſchen Corps eichneten ſich in die im Palais aufliegenden Durch ſeine organiſatoriſchen Schulſchriften lenkte er die Aufs die Spitzen der gemeinſamen Regierung und ſämmt Liſten ein Die Sreſſe des Landes hebe in Uebereinſtimmung merkſamkeit weiterer pädagogiſcher wie politiſcher Kreiſe auf
liche am wiener Hofe beglaubigten auswärtigen Bot mit der Bevölkerung die große Bedeutung des neuen ehelichen ſich Jn den erwachenden Vereinsbeſtrebungen der 70 er Jahre
ſchafter und Geſandten anſchloſſen nach Budapeſt um die Bundes hervor der eine enge Verwandtſchaft zwiſchen der ahm er eine hervorragende Stellung ein ind war u a Führer

i z d An igft z T der Abordnung des preußiſchen Landeslehrer Vereins an denHuldigungen des ungariſchen Volkes entgegenzunehmen und rumäniſchen Dynaſtie und der Herrſcherfamilie des mächtigen Kultusminiſter De Falt Er iſt der Herausgeber der täglich
das bedeutſame Feſt inmitten der Nation und mit dieſer vereint engliſchen Reiches begründe Die Verbindung rechtfertige das ſiſchen nan und jetzt noch Ehrenh n e e e eiche erſcheinenden Preuzu v Dieſes Krönungsjubiläum iſt nicht allein ein Feſt Vertrauen in die Zukunft des Landes Man wiſſe der Kö Vorſitzender des Brandenburgiſchen ProvinzialLehrervereins

der ihn die AufmerkſamkeitExinnerung an die vor einem Vierteljahrhundert erfolgte nigin Viktoria Dank und betrachte deren Zuſtimmung zu der Vor zwanzig Jahren ſchon wurde durAusſöhnung zwiſchen dem Habsburgiſchen Herrſcherhauſe und Verbindung als einen neuen Beweis ihres wohl dollenden der Pädagogen auf die große pädagogiſche Bedeutung des

der ungariſchen Nation ſondern auch ein Feſt das die That Intereſſes für Rumänien Comenius hingelenkt Ein Hauptverdienſt aber hat er ſich durch
ſache des ungariſchen nationalen Königthums der ſtaatlichen die mühevölle Sammlung und Herausgabe der Schriften

e rer e en De en en r r e ctagen fortgeſchrittene innere Feſtigung im Bewußtſein Europas Deutſches Reich traut und nur die ſich häufenden Arbeitsanſprüche ſeiner Aemter
immer feſtere Wurzeln ſchlagen läßt r darf mit Genug Uns wird geſchrieben Nach dem Geſchäftsberichte der Zucker in Kirche und Schule beſtimmten ihn der politiſchen Thätigkeit
thuung auf den Gang ſeiner Entwicklung ſchauen die es durch Berufsgenoſſenſchaft mit dem Sitze in Magdeburg übert en zu entſagen Der Volksſchule und dem Lehrervereinsweſenmeſſen hat Nicht minder wirft das nationale ungariſche das d 1891 e ich daß Ende 1891 die Genoſſenſchaft widmet der rüſtige Sechziger aber ſeine Liebe und ſeine Kräfte

önungsjubiläum auch auf die einheitliche Großmachtſtellung 457 verſicherungspflichtige Betriebe umfaßte die 99097 Perſonen noch jetzt in ungeſchwächter Weiſe Die Lehrerſchaft Preußeusie n Anſes Kye d beſchäftigten An Stelle des ausgeſchiedenen Herrn Oberamtmann und Dentſchlands hat ihm mit der Wahl als Hauptredner für

die damalige Königskrönung nicht allein für Ungarn ſondern SHäer Roßla iſt Herr Oekonomierath Wagner Straußfurt die ComeniusFeier des I Deutſchen Lehrertages aufs neue
r v öſte 8 ſchen Erblande einen neuen Entwicklungs den Vorſtand eingetreten Den Vorſitz führte im Vorſtand Herr ihre alte Zuneigung und Hochachtung zu erkennen gegeben Jn

ln tet Die Feſtlichkeiten haben bereits n Fabrikbeſitzer Hahne Magdeburg und als deſſen Stellvertreter ähnlich vortheilhafter Weiſe iſt der Hrn Paſtor prim Seyffarth
fungirte Herr Kommerzienrath Brumme Bernburg a S Die an Jahren etwa gleichkommende Bezirksſchulinſpektor Scherer

begonnen Schon in der frühen Morgenſtunde des geſtrigen Zahl der eingegangenen Schriftſtücke ſtellt ſich auf 19,690 ſolche aus Worms bekannt Die beiden weitern Redner H r Lehrer
Tages waren alle Straßen der ungariſchen Hauptſtadt glänzend der Ausgänge faſt ebenſo hoch Unfälle welche der Genoſſen und Redacteur Helmcke aus Magdeburg und Rektor Rißmanneſchmückt und von einer großen Menſchenmenge in ſeſtlicher ſchaft einmalige oder laufende Koſten verurſacht haben ſind 488 aus Berlin ſind in der Schulwelt vorkheilhaft bekannte jüngere

ſch g gi beleb Beſond ächti S ck zei die G6 mehr als im Vorjahre zu verzeichnen insgeſammt ſeit 1885 Kräfteleidung belebt ſonders prächtigen Schmuck zeigen die dem Beſtehen der Genoſſenſchaften 2140 die an Renten c 5 z
Straßen welche der Feſtzug paſſiren ſoll Am Thereſienring 1536,168 Mt erfordert haben Unter jenen 488 Unfällen haben T Die Poſtgehilfen Bettzüge Göhre Heinze Jage
in der Andraſſyſtraße und in der Albrechtsſtraße ſind monumen Z7 mit Tod geendet Ende Dezember 1891 waren 1308 Jnva Schlemmer und Wegener haben bei der hieſigen Kaiſer
tale Triumphpforten errichtet an denen IJnſchriften angebracht liden 189 Wiltwen 359 Kinder und 259 Ascendenten vorhanden r r hhgethe die S griſtenrenvritf zu

n die auf die Bedeutung des Feſtes hinweiſen Ueber die zuſammen alſo 1881 Rentenempfänger Vorjahr 1480 Jn wieder ſeftnden e Prüfung hat am Sonnabend ihren chlu
nkunft des Kaiſers Franz Joſef und ſeinen Einzug in ſeine e er en Weg 197 W a Um en Jriert Vitt Theatungariſche Hauptſtadt wird berichtet chwebten erufungen gegen 194 im Jahre Hiervon Am erſten Feiertage ging im oria Theater vorn e v e r Juni G 11 Uhr vormittags bildeten gelaugten 221 zur Erledigung ge war ſind 62 nach dem Antrage gut beſuchtem Hauſe Der Soldatenfreund Schwank in

i a Militär in de t traßen durch wel e der könig der erüfungskläger und 155 dem Beſcheide des Genoſſenſchafts 5 Akten von G von Moſer und Otto Girndt zum zweiten mal
n ht gett m ererelch d g z ungeh ma Vorſtandes entſchieden in 4 Fällen wurde die Bernfung zurück in Scene und errang ſich allgemeinen Beifall Wir müſſen gei u hl re Leere trb e Soltement Auf enommen Ueber 51 Rekurſe wurde im Laufe des Jahres ver ſtehen daß wir ſelten einer Vorſtellnn beigewohnt haben bei

ſei A 9 buhef hatt a Miniſter vie s mer handelt und Recht geſprochen und zwar in 33 Fällen zu Gunſten der alle Rollen bis zu den inbebeutendſten ſo gleichmäßig gut
3 öie Epi net es ödrd n di Mit et r be Häuſer der Genoſſenſchaft und in 18 Fällen zu Puten der Gegen beſetzt waren wie es beim Soldatenfreund der Fall war
r 3t en er u e Siadie e hen t partei Die mit 80,000 M in den Etat eingeſtellten Ver Dieſer Umſtand trägt nicht zum wenigſten dazu bei dem harm
ädti e in s n eitle i d n des Mur a r waltungskoſten haben 79,930 M erfordert d i 80,6 Pfg gegen loſen Schwank der zwar nichts Neues aber alles in liebens

ſtä r de Den di A ſten e eomnmen ſtkich 68,9 Pfg auf den Kopf der durchſchnittlich verſicherungspflichtig würdig anſprechender Form bringt zu feinem Erfolge zu verhelfen
auſ h un dere erlie So n wurde ch geipeſenen Perſonen Die ausgezahlten Entſchädignngen Ver Die überaus dankbare Rolle des Soldatenfreundes Riebel gab
m tn er Hofzu t g e nſne e waltungstoſten Ueberweiſung an Reſervefonds 192,516 er Hr Schubert mit viel Humor und verſtändig begrenzter Komit
a r Genf W n n be ißte hüben forderten 805808 M etwa 15 e Proz mehr als im Jahre und auch Hr Höfl ich war als Bielefeld wieder am rechten

i gari de St i d a à e iöbe i be et 1890 Die Summe der nachgewieſenen umlagepflichtigen Löhne Platze Die beiden obligaten unglücklichen Liebenden die ſich
be in 7 üſit t e n h M iſler Cſakh den und Gehälter für 1891 ſtellt ſich auf 41,406,749 während endlich doch kriegen wurden von den Herren Volkmann

i ſt e d h r z T s g mit An prechen das Vermögen ſich gegenwärtig auf 1,032,416 M ſtellt Cornelinus und Lebius Leidler namentlich von letzterem ge
a i chtigung der Ehrenkompagnie verließ der Kaiſer den wandt geſpielt Eine Prachtleiſtung war der Maros des HrnBad ſie b ſich begl a von den Miniſtern den Am Pfingſtſonntag hat hier in Halle im ConcordiaTheater Kugelberg ganz vortrefflich auch der Dido v Wingen des

Bann erre u äſide en der Ma nütentgfe t des ſozialdemokratiſcher arteitag der Provinz Hrn Ruhbeck und Hr Kunert als Lampe Die Damen
n lerhan s 2 Unter den Geläute ſämmt Sachſen und Anhalt ſtattgefunden Es wurde ſo ent wetteiferten mit den r um die Palme des Erfolgs ſo die

u cher Ruchen u er Wiſtadt und unter dem Donner der nebmen wir einem uns zugehenden Berichte über den Verlauf Damen Winkler und Wittekopf als Helene und Doris
6 ſhà rer Vio ab h ſich der Zug in Bew n der Verſammlung mit Rückſicht darauf daß die Agitation Rottmann als Marie Kraft als Jiona Fred als Si
5 eſchü rin Pen en deren de Oberſte haupttaint re noch ſehr im Argen liegt beſchloſſen eine Agitatations Kommiſſion bylla ſowie Neübert und Zeller als ungariſches Kammer
Sberba v Ab r Vurgermeiſter zu Wagen, das drei Perſonen mit dem Sitze in Halle zu ernennen die alle kätzchen und berliner Küchenfee Beſonders hervorzuheben iſt
R e e Vaderium der Kaiſer dem Muſter ſidenten die Agitation betreffenden Angelegenheiten zu vermitteln und alle wiederum die treffliche Regie und die vortreffliche ſceniſche Aus
Grafen apary das Gefolge in drei Wagen W Feſt Jahre einem einzuberufenden Parteitage Bericht zu erſtatten ſtattung Der zweite Pfingſtfeiertag brachte eine Wiederholung
wagen i Schluſſe beritiene Po iſten a die harrende abe Der Antrag der Giebichenſteiner Sozialdemokraten auf der Poſſe Auf eigenen Füßen vor ausverkauftem Hauſe
Daſchenmen e den Monarchen li brach dieſelbe in dem Lande ein Flugblatt betitelt Was wollen die Sozial Heute und Freitag wird Unſer Doktor Mittwoch Der
brauſende inmer ſtärker anwachſende EljenRufe aus Der demokraten, durch Maſſenausflug zu verbreiten fand einſtimmige Soldatenfreund Donnerstag Falſche Heilige
Zug bot einen glänzenden Anblick An dex Kettenbrücke über Annahme Von der Gründung neuer Volksblätter das Repertoirſtück des Leſſing Theaters in Berlin Sonnabend
ſie Dong die die Städte Ofen und Peſt verbindet hatten ſoll vorläufig Abſtand genommen werden da nicht und Sonntag Fräulein Feld webel eine Novität die am
ſich die drei Donau Monitore Maros Lajtha und görös der richtige Zeitpunkt ſei Die Boykott Frage wurde ſchließ Adolph ErnſiTheater in Berlin mehr als 150 Aufführungen er
aufgeſtellt welche beim Heranna en des Zuges 21 Salilſchüſſe lich noch einer Erörterung unterzogen und beſchloſſen es ſolle der lebte und am Montag Doktor Klaus aufgeführtz werden Die

T

e e e e veneeee te ee i St Gin d Nee e ema alutſchüſſe ab Bei der königlichen Burg hatte da r cle Offiziercorps Aufſtellung genommen Als der Zug x Theaterleitung durch andauernd guten Beſuch
aſelbſt eingetroffen war verließ der Kaiſer beim untern Halle und Umgegend ohnt werdenThore den Wagen begab ſich in den Burghof und hielt da Jn den letzten Sitzungen des Gärtner Vereins fürſelbſt eine Revue über das Banderinm a wobei er dem Halle 7 Juni gei und d on wurde u a über Anlage eines

Kommandanten deſſelben dem Grafen Stephan Karolyi ſeinel Der Vorſtand des Dritten kommunalen Bezirks Weinberges und die für unſere Gegend geeignetſten Sorten
volle Anerkennung ausdrückte Bei dem Einzuge in die Hof vereins hat gegen die vom Magiſtrat ausgeſchriebene Ver geſprochen Als beſte Zeit für die Anpflanzung wurde das Früh
burg wurde der Kaiſer von den hier anweſenden Erzherzögen pachtung des alten Siechenhauſes in Oberglaucha auf jafr bezeichnet Die Entfernung der Weinſtöcke von einander
und Erzherzoginnen ſowie von den Hofwürdenträgern em ſechs Jahre Widerſpruch erhoben da die Benutzung des Gebäudes ſoll 1 m betragen Es empfiehlt ſich möglichſt tief zu
pfangen und begrüßt Hierauf zog ſich der Monarch in die wegen großer Baufälligkeit mit Lebensgefahr verbunden ſei und pflanzen und thunlich Kalkmörtel und Bauſchutt mit in den Boden
innern Gemächer zurück ferner die Verbreiterung der bei dem Grundſtücke ſehr engen zu bringen ür unſere Gegend wurden als beſte SortenAbends fuhr der Kaiſer zu der Feſtvorſtellung in das unga Straße auf unbeſtimmte Zeit hinaus verzögert werden würde Hiamant Gutedel Rother ſpaniſcher Schönedel Blaue Jakobs

t 5 traube Muskateller und der frühe Praecoce de Malingré bezeichnetriſche Nationaltheater wo die Huldigungen für den Monarchen Jm u an unſere Mittheilungen über die ordentliche Seiter wurden aus Gartenbaugeitſchriften beachtenswerthe Ab
von neuem ihren Anfang nahmen Die Feſtvorſtellung begann Sitzung des Verwaltungs Ausſchuſſes für das Pro Fandlungen mitgetheilt u a ein Reiſebericht des Hrn Dille in
um 7 Uhr und wurde durch eine Ouverture eingeleitet welche vinzialMäaſeunm wird uns von geſchätzter Seite noch ger Kamerun über die Pflanzungen auf der V el St Thomé
von dem Kapellmeiſter Rebicſek für dieſen Anlaß komponirt z Pbriewen ſage W ar Wieder eitelt S umfaſſend große Plantagen von Kaffee Cacao Vanille und
und von ihm dirigirt wurde Sodann folgte die Aufführung ſhaffenen Siihuts r w turg der vie Viſſen haftichen Muskatnuß Der ſo r empfohlene neue Fruchtſtrauch
des Jubiläumsſtückes Die heilige Krone Beſondere er i Child s große japaniſche Weinbeere iſt vom Vereinordnenden und ſammelnden Thätigkeit des Leiters der AnſtaltAuszeichnung durch Serleihung des Großkreuzes vom Hrn Dr J S midt ne utereſſe wurde der gngeſchafft worden um zu ermitteln ob der Strauch für uns hier

r en erfuhren 9 Miniſterpräſident äuwe h des W S e ie e e n h Jehiege
a ü i i rdnung und Aufſtellung der Sammlungen über den iS ar der Fürſtprimas Vaszary und der Erzbiſcho n dir S e lenen Abguſſe dorr Meine de ieate eine nete Sorte zuerſt von Hrn Gariendau

geſchichtlicher Gegenſtände welche aus der Provinz ſtammen und Jnſpeltor n durch Kreuzung gezüchteten Treibſalats
vor Der Verein benannte die Sorte Schwan s Eier SalatNach dem Abenteuer mit Helene BVacarescu war die nene S So e n clke dieſelbe wurde als der beſte Frrivſalat gerühmt Von Hrn Dher

Verlobung des rumäniſchen Trehfolaere eine Ange Antra S ärtner Meinecke waren robium thyrsiflornm von Hrn
mehr

öge von der Stadtverwaltung zum Bau einesenheit geworden die man mit nnglei Intereſſe be ad hen Müſenms ein Grundſtück a rthe von min ärtnereibeſitzer Schroeter Cattleya Menäelli und Laelia pur
d ta ausgeſtellt Beide Ausſteller erhielten ein Preisobachtete als es ohne jene Vorgänge dieſer rumäniſchen deſtens 50,000 M zur Verfügung et werden begrüßte der n t Tun WThronfol Angelegenhen hen geweren wegte und die n heut Meſus wie ſchon bemerkt mit großer Freude da den ehe z r ete m usgeſtellt den a S

äniſche Regierung verſäumt nicht die Thatſache der erfolgten ſich hieran die Hoffnung knüpft das Städtiſche und das Schwan leichfalls ohne Ko n ä J in bohrVerlobung mit u beſonders h Betonung hervor ne uſeum räumlich d vereinigen Denn eine ſol nkurrenz pr er Blumenkohl
ra Der Samen zu demſelben iſt von Hrn Ober

g a e wen h dere v ern gärtner n rKriegſtedt bezogenn letzten Theil der Verhandlungen bildete eine Beſprechung Jm Gewächshauſe des Hrn ärtBukareſt 5 Juni König Caxol hat aus Anlaß der über die Einrichtung der ſeitens der Provinz zu or anlſtenden ehn Hrn Handelsgärier Mever rin
traße blüht gegenwärtig eine Dracaena roteansa und erVerlobung des Thronfolgers die Glückwünſche fämmtlicher Denkmalspflege wobei bereits eine Reihe von Vorſchlägen ſüllt mit iMiniſter Abordnungen beider Kammern ent gemacht werden konnien welche geeignet ſein dürften d u ne li i Erfurteren So verbreitet der offiziöſe Draht folgende Mel Berend n daärſte eh ſagone e ſeiten Hin die reengtre

die Ord den etgegengenommen Die letztern gaben der dankbaren Anerken nung dieſer für die Erhaltung der Bau und ſeiner Weg h denen Die Beſichugung der tatereſſanten Erſchet



Der am Sonnabend von rei und Halle nach Hamburg
mit Anſchluß nach Helgoland Kielzc abgelaſſene Sonder

ug kam hier gut beſetzt an Jn Halle waren zu dem Zuge 145Zriarten gelbit übrigen hat ſich diesmal auf hieſigem
ahnhofe ein eigentlicher Pfingſtverkehr nicht entwickelt

nur am Sonnabend nachmittag und am Sonntag vormittagdentete der Andrang an den Fahrtartenſchaitern auf größern

Verkehr hin Bei dem ungünſtigen Wetter leerten ſich i dieBern bald wieder ſodaß z B geſtern der Sonntags
lokalzug nach Köſen und Sulza der ſonſt ſtets von einer großen
Menge Ausflügler benutzt wird mit nur etwa 50 Fahrgäſten von
Halle abfuhr Die heutigen Morgenzüge waren dementſprechend
auch nicht ſehr ſtark beſetzt nur die hier einlaufenden Züge
brachten größere Schagren leiſender an da jeder Zug zahreiche
Thbeilnehmer zu dem hier tagenden Lehrertage mitbrachte

Am Sonnabend bemerkten wir es habe den Anſchein als
ob die in frühern Fahren regelmäßig recht zahlreich
Sonderzüge von Leipzig un alle nach Thale indieſem Jahre nicht abgelaſſen werden ſollten Jnzwiſchen iſt aber
bereits eine dieſe Züge betreffende Bekanntmachung des königl
Eiſenbahn Betriebsamtes zu Magdeburg erſchienen Danach
werden in dieſem Sommer am 12 und 26 Juni am 10 und
31 Juli und 14 Auguſt Sonderzüge von Leipzig und
Halle nach Thale abgelaſſen Zu denſelben werden Fahrkarten
ausgegeben in Leipzig und Schkenditz zum Preiſe von II Klaſſe6 M III W 450 in Halle und Könnern II Klaſſe

50 III Klaſſe 3 M Die Abfahrt erfolgt in Leipzig 5 Uhr
10 Min Schkenditz 5,28 Halle 5,55 Könnern 6,42 früh die
Ankunft in Thale 9 Uhr vormittags die Rückfahrt von dort 7 Uhr
10 Min abends

Jn der vergangenen Woche ſtarben hier 56 Perſonen
einſchl 8 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbener ulrnren

und zwar an Verblutung 2 Lungenentzündung 7 Luftröhren
entzündung 4 Altersſchwäche 3 Lungenkatarrh 1 Tuberkuloſe 4
Krämpfen 7 Schwäche 1 Gehirnleiden 2 Unterleibstyphus 1
Hitzſchlag 1 Darmkatarrh 2 Gelenkrheumatismus 1 Vereiterung
der Bruſtdrüſe 1 Lungenbrand 1 Brechdurchfall 1 S J 1
Herzlähmung 2 eitriger Bauchfellentzündung 2 Bruſtfellentzün
dung 1 Magenleiden 1 Stimmritzenkrampf 2 Eiterfieber 1
Diarrhoe 1 allgem Entkräftung 1 Baſilarmeningitis 1 Lungen
ödem 1 Herzfehler 2 tuberkulöſer Gehirnentzündnung 1

Einen tragiſchen Abſchluß fand eine Waſſerfahrt
von Wörmlitz nach Beuchlitz die am s abend eine Familie
aus erſterem Orte unternommen hatte Auf der Rückfahrt ſtürzte
der das Fahrzeug rudernde Arbeiter Koch plötzlich über Bord in
den Fluß und ertrank trotzdem der Mann ein tüchtiger
Schwimmer war Vermuthlich war ein Schlaganfall eingetreten
Die Leiche des Verunglückten wurde in unmittelbarer Nähe der

in gefunden Der Verunglückte ſtand ſchon lange Zeit
in Dienſten der betreffenden Familie Wiederholt hat er Perſonen
ans der Gefahr des Ertrinkens gerettet Jn Lebensgefahr
befand ſich am Sonnabend auch ein Arbeiter der Zuckerraffinerie
hier Derſelbe wurde beim Auflegen eines Treibriemens auf
eine Centrifuge von einem Zwiſchenriemen erfaßt und wäre
unfehlbar in das Getriebe geſchlendert worden wenn ſich nicht
der nur leicht geſchloſſene Riemen im Augenblicke der Gefahr
aus ſeiner Verkoppelung gelöſt hätte So kam der Mann
mit leichten Verletzungen davon Jn die kgl Klinik
wurde geſtern u a eine Wirthſchafterin vom Rittergute Queis
gebracht die ſich durch einen Sprung aus einem niedrig ge
legenen Fenſter einen Beinbruch zugezogen hatte ſowie ein
Kellnerlehrling der in einem Gaſthauſe in der Gr Steinſtraße
durch ein Oberlichtfenſter geſtürzt war und ſich dabei erheblich
am Kopfe verletzt hatte An der diemitzer Eiſenbahnbrücke
warf am Sonnabend mittag ein Dreiradfahrer mit ſeinem
Fahrzeuge eine Frau ſo unglücklich zu VBoden daß dieſelbe
einen Armbruch erlitt Der Radfahrer ſoll ohne ſich um die

olgen des Unfalles zu kümmern ſeine Fahrt ſo raſch fortgeſetzt
aben daß es nicht wögre war ſeinen Namen feſtzuſtellen
in Unfall anderer Art begegnete zwei hieſigen Familien

in der Nähe des Chauſſeehauſes bei Diemitz Die Familien
unternahmen mit mehrern Kindern in einem feinen halb
verdeckten Wagen einen Ausflug nach Hohenthurm Bei Diemitz
brach der Wagen plötzlich mitten auseinander ſodaß die Jnſaſſen
herausfielen Dieſelben kamen indeß ohne erhebliche Verletzungen
davon Auch das Pferd blieb bei dem Unfalle ruhig vor dem
Wagen ſtehen

Geſtern verſtarb plötzlich in der Wohnung eines Jn
genieurs in der Fate enſtraße ein etwa 22jähriges Mädchen
namens B Daſſelbe gehört einer achtenswerthen Familie an
ſtand aber in übelem Rufe Die Todesurſache ſoll ein Herzſchlag
ſein indeß gehen auch Gerüchte wonach bei dem plötzlichen Todes
falle eine Schuld dritter Perſonen nicht ausgeſchloſſen ſein ſoll
Es iſt die gerichtliche Unlerſuchung eingeleitet und die Obduktion
der Leiche angeordnet

Geſtern verhaftete die Kriminalpolizei einen Haus
burſchen der ſeit dem 13 April bei einem hieſigen Kaufmann
beſchäftigt war und dort jede Gelegenheit benutzte um zu
ſtehlen Aus einem offenen Geldſchranke wurden in Beträgen
von 10 20 und 100 in einigen zwanzig Fällen nahezu
1000 M geſtohlen Das Geld wurde von dem Diebe vorſichtig
angelegt ein Theil zinsbar bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe ein
anderer Theil wurde im Keller verſteckt Ein anſehnlicher Betrag
wurde für ein Briefmarken Album und für eine umfangreiche
Bibliothek von Jndiauerromanen beſtimmt Der Reſt diente
als Handkaſſe für Näſchereien die der Dieb für ſich und einige
Genoſſen in reichlicher r Gegen 500 M iſtdem diebiſchen Burſchen durch die Polizei wieder abgenommen
worden Ein anderer Laufburſche mußte feſtgenommen
werden weil er ſich Taſchengeld für die Feiertage durch einen
ſchweren Diebſtahl zu verſchaffen ſuchte indem er aus einer
Wohnung Werthſachen ſtahl Dieſelben wurden ſofort auf dem
Leihamte zum Verſatz gebracht Auch eine Schlafſtellen
ſchwindlerin die den bekannten Schwindel ſich unter falſchem
Namen eine Wohnung zu miethen und dann aus der Wohnung
der Wirthin zu ſtehlen was nur irgend unauffällig fortgebracht
werden konnte in mehrern Fällen mit Erfolg ins rk geſetzt
hatte wurde während der Feiertage feſtgenommen des
gleichen ein Geſchäftsgehilfe der ſich genauere Kenntniß

von den Außenſtänden eines hieſigen Gewerbetreibenden zu ver
ſchaffen wußte und dann im angeblichen Auftrage ſeines Prinzi
pals Gelder einkaſſirte

Der Arbeiter F von hier erſchien geſtern früh ſehr zeitig
unmittelbar nach Oeffnung des chäfts in einer Uhren
hbandlung an der Neuen Promenade angeblich um eine Uhr

zu kaufen Nachdem ihm verſchiedene Uhren auchſolche beſſerer Art vorgelegt waren wählte er eine ſolche ans
und gab an dieſelbe nächſten Sonntag abholen zu wollen worauf
er ſich entſernte Al danach bemerkte der Geſchäftsinhaber

m zwei goldene Uhren fehlten Sofort eilte er dem
e und betraf denſelben auch in einem Le am Großen

rlin wo er ſich verſteckt hatte Er hatte dort wohl einen
Zusweg nach der Promenade vermuthet ner Feſtnahme et
er lebhaften Widerſtand entgegen und bedrohte die Perſonen die
ihn angreifen würden Endüch a aber ihn dingfeſt zumachen Er wurde der Polizei eben die ielbeiden goldenen Uhren im Wer de von 135 d und 80 M

de ſich bei ihm noch vor außerdem noch eine Ketle im
rihe von etwa 35 die ebenfalls aus jenem Laden

ſtammte und die der Beſtohlene noch gar nicht iſerner eine Weckeruhr die er u geeden ist u 8
aus einem Schaukaſten geraubt hatte

nutzten 662

Feruſprechnetz HalleGiebichenſteinTrotha
nd weiter nachſtehend aufgeführte See hre hergeſcae und r e in Betrieb genommen

worden
Salomon Pferdehandlung Dorotheenſtr 51/6ä Pender C mp Sekttellerei Laurentiusſtr 1

328 Ganze z t Fpieß bach KleeſamenGeſchäft Merſe
burgerſtraße 2

394 Dr Frick Arzt Königsplatz 7
388 Jahn Gaſtwirth Freyberg s Garten Krauſenſtr 17
637 Max Urſin Riebeck s Bierdepot Lindenſtr 27455 Rudloff, Beißner loargphiſche Anſtalt Krauſenſtr 18
319 Reiche Kaufmann Poſtſtr 15
646 Lucke Maurermeiſter Steinweg 26
648 Zander 2 CE Kaufmann Niemeyerſtr 15
694 Söllinger Stein und Bildhauerei W 32

u ebe a661 Pfannenberg Fuhrgeſchäft Fleiſchergaſſe 33
681 Herrmann Gaſthof zum Preuß ar Gr Steinſtr 20
651 J Braner Tiſchlermeiſter Breiteſtr 16
671 C A Krammiſch Kaufmann Neue Promenade 16
696 Schlurick Naturheilkundiger Hochſtr 4
654 B Töpel Bierdepot Barfüßerſtr 5
666 P Grimm Cigarrenhandlung Kleinſchmieden 10
691 C Hauptmanun Möbelfabrik Kl Ulrichſtr 34
674 Kaiſer Drogenhandlung Schmeerſtr 24
686 Heine Dachdeckermeiſter Taubenſtr 23
664 Keil Kupferwagren und Gelbgießerei Alter Markt 6
676 Scheibe Werner Bierhandlung Harz 46
672 Gygas Baumeiſter 2 eburgerſtr 7
226 Härecke Handelsgärtnerei Mühlrain 31
663 Voigt Rechtsanwalt Brüderſtr 13683 Musculus 6 Co tgeheadendlung Geiſtſtr 36

673 e Braune Korkfäabrik Geiſiſtr 33
656 Schwetſchke Buchhandlung Gr Märkerſtr 11
684 C Preßler Stärkefabrik Herrenſtr 27
655 Langenberg Halleſche Central Agentur und Verband

Deutſcher Gaſthofsgehilfen Kuhgaſſe 8
695 S e K Geppert Maurer und Zimmermeiſter

iebichenſtein Trothaerſtr 12
685 Götze Kupferwaarenfabritk Giebichenſtein Berg 16
95 Meiſe Banunternehmer Giebichenſtein Triftſtr 11

665 Dr Lange Arzt Friedrichsplatz 4
653 Purſche Rechtsanwalt Brüderſtr 13
693 Träger Weinhandlung Geiſtſtr 26/27
692 Reinhard 4 Jacob Getreidehandlung Speicher am

Nordende des Güterbahnhofs
657 W Weber Central Hotel Hallgaſſe 4
652 Vogel Jngenieur und Techniſches Geſchäft Bahnhofſtr 17
682 A Kobe sen Rentner Leipzigerſtr 64
243 Rößler Holſt Kaufmann Poſtſtr 15

Aufgehoben ſind die Sprechſtellen
635 Freund
607 Ehrhardt
328 Mende
611 Haaßengier
384 Walther

Jn Trotha iſt angeſchloſſen unter
13 Edel Beſitzer des Kaffeegartens

Reunter deutſcher Lehrertag
Gericht der Saale Zeitung

II Halle 7 JuniUnter überaus zahlxeicher Betheiligung fand heute im feſtlich
geſchmückten großen Saale der Kaiſerſäle die erſte Haupt
verſammlung des neunten deutſchen Lehrertages ſtatt Unterhalb
der mit friſch duftenden Guirlanden und Flaggen geſchmückten
Tribüne erhob ſich inmitten eines grünen Hains die Büſte von
Amos Comenins Jm Hintergrunde der Tribüne erblickt man
inmitten von Lorbeerbäumen die Büſte des Kaiſers Wilhelm II
rechts und links die Büſten der Kaiſer Wilhelm I und FriedrichDie Zahl der Theilnehmer und Delegirten iſt inzwiſchen noch

bedeutend größer geworden Von Gäſten bemerkte man u a
den Oberbürgermeiſter Staude den Stadtſchulrath Dr Krähe
den Präſidenken der Leopoldiniſch Karoliniſchen Akademie deutſcher
Naturforſcher Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Knoblauch
die Profeſſoren DDr Beyſchlag Friedberg von Liſzt
Kirchhoff Uphues Robert Renk Dittenberger
Hertzberg und Löning aus Halle und Rein aus Jena fernerKreleſchut Suſpettor und Superint D Förſter aus Halle

Gegen 10 Uhr verſtummte die bis dahin ſehr lebhaft geführte
Unterhaltung der Theilnehmer Ein Sängerchor der hieſigen
Lehrer intonirte die Hymue von Méhul Hör uns Gott r
der Welt Alsdann eröffnete der Vorſitzende Herr Lehrer
Clausnitzer Berlin die Verſammlung mit eiwa folgenden
Worten

Vor 2 Jahren feierten wir das Andenken Adolf Dieſterwegs
heute ſtehen wir unter dem Zeichen von Comenius Ein eigen
thümlicher Zufall iſt es daß wir gerade in einer Stadt die
Eomeniusfeier begehen in der wir überall den Spuren der
Thätigkeit des großen Pädagogen Auguſt Hermann Francke be
gegnen Möge der Geiſt der drei großen Männer Dieſterweg
Comenius und Auguſt Hermann Fraucke über der Verſammlung
ſchweben Als wir beſchloſſen die Comeniusfeier auf dem neunten
deutſchen Lehrertage zu begehen da fürchteten wir
die ier würde einen Sie Beigeſchmack haben
Ein eiſiger Reif drohte die Entwickelung des Volksſchulweſens
im größten deutſchen Bundesſtaate in Preußen zu hemmen
Allein das Volk wollte ſich ſein herrlichſtes Kleinod nicht
verkümmern laſſen Ein Sturm der Entrüſtung brauſte durch
das Laud und zerſtreute die der Volksſchule drohenden Gefahren Die
Volksſchule iſt dem preußiſchen Volke erhalten geblieben die ihr
drohenden Feſſeln ſind beſeitigt Und wenn man erwägt daß
man auch an maßgebender Stelle die Fortſchritte der Lehrer
bildung und die allgemeine Volksſchule als nothwendig anerkennt
dann darf man wohl ſagen auch für die deutſchen Lehrer ſcheint
der Frühling anbrechen zu wollen Jn dieſem Sinne begrüße ich
Sie und rufe Jhnen einen frohen Pfingſtaruß zu Möge über
der deutſchen Lehrerſchaft ſtets der Geiſt der Gemeinſamkeit der
Mäßigung der Geiſt der Duldung und der brüderlichen Liebe
walten Das walte Gott Lebhaftes Bravo Durch den ſoeben
gehörten trefflichen Geſang haben wir Gott gegeben was Gottes
iſt nun wollen wir auch dem Kaiſer geben was des Kaiſers iſt
Wir wollen in Liebe und Ehrfurcht unſeres jugendfriſchen Kaiſers

der für alle bedeutenden Fragen auch für die Frage des
olksſchulweſens ein offenes Auge hat der die Zukunft des

dentſchen Volkes in der Volksſchule erblickt Der Energie unſeres
Kaiſers iſt es zu verdanken daß die Gefahren die der Volks
ſchule drohten noch rechtzeitig beſeitigt wurden So erſuche ich
Sie unn mit mir in den Ruf einzuſtimmen Der Erbe des
Hohenzollernthrones der Sohn des größten e
unſeres unvergeßlichen Kaiſers Friedrich Se Majeſtät Kaiſer
Wilhelm lebe hoch Die Verſammelten ſich und
ſtimmten dreimal lebhaft in dieſes Hoch ein Auf Antrag Claus
nitzer s wurde ſogleich beſchloſſen an Kaiſer Wilhelm ein

elegramm zu ſenden
Oberbürgermeiſter Ska begrüßte alsdann die Ver

ammlung im Namen der hie ſtädtiſchen Behörden undendet Die ſtädtiſchen Behörden und die Bürgerſchaft von

alle freuen ſich daß der neunte Deutſche Lehrertag die hieſigetadt als Verſamnmlungsort gewählt e und ehe die aus
allen deutſchen Gauen erſchienenen Lehrer auf s herzlichſte
könnte es auch anders ſein Seien doch die Lehrer diejenigen
denen das deutſche Volk ſein köſtlichſtes Kleinod die Erziehung ſeiner
Kinder anvertraut Das Andenken Auguſt Hermann Francke s werde

e Wie A

in e ſtets in Ehren gehalten werden Die ſtädtiſchenhin Halle ſeien ſtets bemüht geweſen die u
vermehren und zu verbeſſern und nachdem es gelungen ſei den
e chul Geſetzentwurf zu beſeitigen werde es in Halle
offentlich en ein Schulweſen zu ſchaffen das der heuligen

fortſtrebenden Entwickelung in jeder Beziehung zur Ehre gereichen werde Bravo Deshalb nehmen die Je
hörden und Bürgerſchaft von Halle
neunten deutſchen Lehrertages das größte Jntereſſe und wünſchen
denſelben den beſten Erfolg Stürmiſcher Beifall

Stadtſchulrath Dr Krähe begrüßte die Verſammlung imNamen der hieſigen ſtädtiſchen Schultehörde e Tanger
mann im Namen der hieſigen Lehrerſchaft Der letztere ſagte

Jm Auftrage und im Namen des Ortsausſchuſſes zur Vorbereitung des IX Deutſchen Lehrertages heiße i Se hoch

verehrte Herren die Sie aus allen Theilen unſeres lieben
deutſchen Vaterlandes hierher gekommen ſind herzlich willkommen
in unſerer alten Schulſtadt Halle Zwar hat ſich in den letzten
ln Jahren durch den Aufſchwung von Handel und Fabrik
thätigkeit der Charakter unſerer Stadt weſentlich geändert ſo
daß man ſie nicht mehr in dem Sinne früherer Zeit eine Schul
ſtadt zu nennen vermag aber es waltet in ihrer Bürgerſchaft
und in ihren Behörden auch jetzt noch ein reger Sinn für die
Ausbildung und Erziehung des heranwachſenden Geſchlechtes
Und das kann nicht wundernehmen in einer Stadt in welcher
A H Ipe dieſer gottbegnadete Pädagog und liebevolle Vater
der Waiſen aus Glauben und Liebe ſeine Stiftungen ſchuf in
deren altehrwürdigen Räumen nun bald zwei Jahrhunderte lang
die Jugend unterrichtet und erzogen wird in einer Stadt in
welcher A H Niemeyer der die Stiftung ſeines Ahnen in der
Zeit tiefſſter Erniebrigung von dem Untergange rettete lehrte und
unſterbliche Werke ſchrieb in einer Stadt in welcher in unſernagen der zu früh entſchlafene Direktor D Frick der die Arbeitder S ehrer voll und ganz würdigte mit jugendlich

ſchem Geiſte den pädagogiſchen Beſtrebungen der Jetttzeit eine
ahn in die höhern Schulen eröffnete Ja die Arbeit ſolcherMänner mußte ja auch die Bürger der Stadt für die Schul

arbeit erwärmen Selbſtverſtändlich iſt aber das Jntereſſe an
der Jugendbildung beſonders lebendig und zu Thaten anfeuernd
in den etwa dreihundert Lehrern der Stadt Halle und Giebichen
We und dieſes Jntereſſe hat ihnen den Muth gegeben Sie

tädtiſchen
alle an den Berathungen des

ochgeehrte Herren zum IX Deutſchen Lehrertage hierher zuaden und hat uns Kraft und Ausdauer ehe d lehten
Wochen Tag für Tag angeſtrengt zu arbeiten um Jhnen hier
eine freundliche Aufnahme und gand Stätte zu bereiten
Möchte uns das gelungen ſein und möchten alle Vorträge die
hier zu Gehör gebracht und alle Verhandlungen die hier ge
pflogen werden zur Förderung zur Vertiefung der unterricht
e n ertieghlichen W n v aus beitragen

eſem Wunſche rufe i nen nochmals ein herzliWillkommen und ein fröhlich Glückauf zu herziich

Den erſten Gegenſtand der Tagesordnung bildete die Come
nius Feier Der Referent Paſtor primarius Seyffarth
aus Liegnitz entwarf ein Bild von dem Leben und Wirken von
Amos Comenius Es müſſe die von gewiſſer Seite erhobene Be
hauptung daß Comenius den Atheismus gefördert et mit Ent
ſchiedenheit zurückgewieſen werden Comienius wollte allerdings
keine konfeſſionelle Schule weil er der Meinung war daß dadurch
der Glaubenshaß genährt werde Comenius ſagte diejenige
Konfeſſion die die Herrſchaft anſtrebt handelt gegen den
Grundſatz der chriſtlichen Duldſamkeit Comenius wäre
ſelbſtverſtändlich nicht fähig geweſen einen Schulgeſetz
entwurf auszuarbeiten der glücklicherweiſe wieder zu Gra
getragen iſt Und hat ſich denn der Herr und Heiland für kon
feſſionelle Schulen erklärt Sein Wort Es muß ein Hirt und
eine Heerde werden deutet wahrhaftig nicht darauf hin Oder
ſollte vielleicht der Herr und Heiland auch den Atheismus ge
fördert haben Stürmiſcher Beifall Comenius wollte die
Schule von der Kirche frei machen er erſtrebte die
größtmögliche Ausbildung des Menſchen Er ſagte Für
jedes Geldſtückh das für Zeughäuſer Schlöſſer und Denk
mäler verwandt wird müſſen 100 Geldſtücke für die
Ausbildung eines Zöglings verwandt werden Der jetzi wieder
auftauchenden Behauptung es gebe nur eine chriſtliche Kirche
trat Comenius mit aller Entſchiedenheit entgegen Comeniüus
ſagte es giebt nur eine allgemeine menſchliche Moral die aller
dings durch das Chriſtenthum vertieft werden kann Comenius
war der Meinung daß der allgemeine Moralunterricht von dem
Religionsunterricht losgelöſt werden muß Die Kinder müſſen
ſchon im Elternhauſe erzogen werden zur Mäßigkeit Reinlichkeit
Ehrerbietung uſw Wenn wir ſolch geartete Kinder in die Schule
bekommen dann können wir ſehr zufrieden ſein Comenius ſtellte
drei Forderungen auf für die wir leider noch heute kämpfen
Die geſetzliche Grundlage der Schule Dazu iſt vor allem

nöthig daß die Schule anfhöre ein Anhängſel der Kirche zu ſein
Mein Reich iſt nicht von dieſer Welt ſagt Gott der Herr

Es iſt auch für die Kirche gut wenn ſie auſhört die Schule zu
beherrſchen die Kirche wird dadurch in das weltliche Getriebe
herabgezogen Deshalb brauchen wir kein Kultus miniſteriums
ſondern ein Unterrichts Miniſterium Lebhaftes Bravo
Das Wort von der natürlichen Autorität iſt Unſinn Lebhaftes
Bravo Und nicht blos die Volksſchule das geſammte Schul
weſen auch das Fortbildungsſchulweſen muß einem Unterrichts
miniſterium unterſtellt ſein Die zweite Forderung von Comeniue
iſt die einheitliche Organiſation der Volksſchule Die Voltsſchul
muß die Grundlage aller Bildung ſein ſonſt werden die Klaſſen
gegenſätze in die Schulen getragen und wir erhalten
Armenſchulen und Schulen der Begüterten Aber auch die
Leitun des Schulweſens muß eine einheitliche ſein
Die dritte Forderung von Comenius iſt der Schule die erforder
lichen Mittel zu ihrer gedeihlichen Fortentwickelung zu geben
Dazu gehört ſelbſtverſtändlich auch daß man für eine ſorgenfreie
Exiſtenz der Lehrer bedacht iſt Die Liebe zu unſerem Berufe
zu unſern Kindern macht uns ſtark in der Hoffnung daß wirgeh ber Widerſacher dieſes Ziel erreichen werden Stürmiſcher

eifall

Nach einer kurzen Pauſe theilte der Vorſitzende Claus nitzer
mit daß 590 ſtimmberechtigte Vertreter von Lehrervereinen die
insgeſammt 71,000 Lehrer umfaſſen auf dem Lehrertage an
weſend ſeien Mit Ausnahme von Baden ſeien alle
deutſchen Staaten vertreten

Das an den Kaiſer geſandte Telegramm lautet
An Seine Majeſtät den Kaiſer

Berlin
Ew Kaiſerlichen Majeſtät als dem oberſten Schirmherrn des

Reiches und oberſten Schutzherrn auch der Schule ſpricht der
heute in Halle a/S verſammelte neunte Deutſche Lehrertag
den 71,000 Volksſchullehrer durch Vertreter beſchickt haben die
allerunterthänigſte Verſicherung unverbrüchlichſter Treue aus
und lebt der ſichern Zuverſicht daß Ew Kaiſerliche Majeſtät
auch fernerhin das Wohl der Volksſchule allergnädigſt fördern
werde

Den folgenden Gegenſtand bildete Die allgemeine
Volksſchule in Rückſicht auf die ſo zigle Frage Der
Referent Schulinſpektor Scherer Worms ſprach in ſeiner Rede
etwa das Folgende

Um eine ſichere Löſung zu der vorliegenden Frage zu finden

muß ſie 5 gung 8rer a l uuge gefaßt werden Von dieſem Geſichtspun rachtet rdas h zu Comenius zurück welcher der Volksſchule
zum erſten mal eine Stellung in der nationalen Kulturarbeit ans
gewieſen und ihr eine hohe ſoziale Bedeutung beigelegt hat Er
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n ſollken damit ſie ſich gegenſeitig anregen und alle a

enden T ibeſonders auch zu den Tugenden der Beſche
Eintracht und gegenſeitigen Dienſtbarkeit erzogen werden
nach dem Durchlaufen der Mutterſprachſchule ſoll entſchieden
werden ob ſich das Kind für ein Handwerk oder zu dem Studium
der Wiſſenſchaften eigne Denn letztere ren die folgenden
r Jahre das Gymnaſium und die weitern ſechs r die

kademie So fordert ſchon Comenius weſentlich aus ſozialen
Gründen eine allgemeine Volksbildung Fir die ganze Jugend der
Gemeinde damit nicht durch eine Verſchiedenheit in der Grund
bildung eine Kluft zwiſchen den Ständen einer Nation geriſſen
werde Auch Peſtalozzi kommt zu gleichen Forderungen er er
kennt daß dem ſozialen Elend nur durch eine Erziehung undBildung der Jugend zu leiblicher und geiſtiger Geſundheit und

lichter Frömmigkeit abgeholfen werden könne Da nun alle
enſchen in ihrem Weſen gleich ſeien ſo müßten auch alle dieſer

Erziehung und Bildung the haſtig werden um das in ihnen an
elegte Menſchheitsideal zur Entwicklung zu bringen Da im
7 und 18 Jahrhundert das niedere Volk faſt keine oder nur

eine dürftige Schulbildung erhielt ſo lag bei beiden Pädagogender Schwerpunkt darin daß jedes menſhlehe Jndividuum der
Schulbildung bedürfe und ſie erhalten müſſe Die Frage ob
dieſe für alle Stände gemeinſam in einer Anſtalt vermittelt
werden oder ob Standesſchulen errichtet werden müßten trat an
ſie noch gar nicht heran Heute dagegen muß der Menſch auch
als Glied des nationalen Staates aufgefaßt und zu einem ſolchenerzogen werden die wdiednaleens muß ſich zur Sozial
erziehung erweitern n den Grundſätzen der Pädagogik des
Comenius und Peſtalozzi liegt aber ſchon die Forderung r

llgemeinen Volksſchule ohne Rückſicht auf Stand und Konfeſſioner Eltern als n gue für alle Glieder der deutſchen
Nalionalſchule eingeſchloſſen
Als am Anfang des 19 Jahrhunderts die deutſchen Staats
männer nach einem Rettungsanker aus dem ſozialen und natio
nalen Elend ſe ten da dachten ſie in erſter Linie an die Volks
bildung und ſtellten die in den Dienſt der Nationalerziehung
um durch ſie die Disharmonie und den Streit zwiſchen den
Ständen der Den unglücklich gemacht hatte zu vernichten
Eine ſolche Aufgabe kann nur durch eine Schule gelöſt werden
welche eine Veranſtaltung des nationalen Staates iſt und einen
ein heitlichen Organismus darſtellt Jn dem auf königlichen Be
fehl ausgearbeiteten 1819 von v Süvern veröffentlichten Schul
geſetzentwurf de es daher Die Schule gliedert ſich bis dahin
wo die Thätigkeit der Univerſität beginnt in die allgemeine
Volksſchule die allgemeine Stadtſchule und das Gymnaſiumdieſe drei ſind als eine einzige Anſtalt zur e geebng
zu betrachten Leider hatte ſich jedoch die Reaktion ſchon der
dert daft bemächtigt und der nur wanderte als ſchätzbares

daterial zu den Akten Durch die Metternich ſche Politik
wurde in e der nationale Gedanke und mit ihm die
nationgle Schulbildung unterdrückt man ſchied die Nation wieder
nach Ständen und Konfeſſionen und errichtete Standes und
Konfeſſionsſchulen Die erſten Früchte dieſer G t Zu
ſtände Hitigte das Jahr 1848 aber man verſtand die Warnung
nicht Man hatte auch Dieſterweg nicht gehört der ſchon in den

Lebensfragen der Civiliſation 1835 auf die ſchlimmen Fol en
hinwies welche die Nichtlöſung der ſozialen Fage nach ſich
ziehen würden Durch den Auſſpwiig der Technik trat der
Arbeiter immer mehr in den Dienſt der Maſchine und des
Kapitals was zur ein Titgen Ausbeutung der Arbeitskraft führteUm die wirthſchaft e Lage und die Bildung der Arbeiter zu
heben bildeten ſich Arbeitervereine Jn dieſe ſchleuderte Ferd
Laſſalle die Brandfackel und ſchuf die Sozialdemokratie Dieſe
war anfangs eine wirthſchaftliche wurde dann aber auch eine
politiſche Partei Der junge Menſch der in ſie eintritt bringt
aus ſeiner kirchlich dogmatiſchen e keine feſte religiös
ſittliche Weltanſchauung mit die ſein Gemüth und ſein Denken
befriedigt Das machen e die Führer der Sozialdemokratie zu
mutze ſie bieten ihm die Weltanſchauung des atheiſtiſchen Mate
rialismus Der junge Menſch wirft nun ſeine alte h g
dogmatiſche Weltanſchauung welche er nur mit dem Gedächtniſſe
aufgenommen hat weg mit ihr aber auch die ewig wahren
religiöſen und ſittlichen Wahrheiten die man ihm nur im innigen
Verbande mit der kirchlich dogmatiſchen Weltanſchauung geboten
hat Die atheiſtiſche Weltanſchauung kann dem Menſchen die
innere Befriedigung auch nicht geben So wächſt ein Menſch
heran dem der innere Kern die religiös ſittlichen Jdeale fehlen
der nur ſeine Sinnesluſt zu befriedigen ſucht der mit Haß und
Neid gegen die beſitzenden Klaſſen erfüllt iſt welche ſich ängſtlichvon ihm zurückziehen für ſeine Lebensbebingungen kein Ver
ſtändniß haben von denen er und ſeine Kinder ſchon vom erſten
Schultage an getrennt werden Um dieſe ſoziale Krankheit zu heilen
muß man die Urſache entfernen muß das Uebel mit der Wurzel
ausrotten Das thut man aber nicht wenn man die Volsſchule

ur Standes und Konfeſſionsſchule macht und ſo die Urſache der
rankheit als Heilmittel benutzt Gegenüber dieſen Beſtrebungen

ſtellen die Sozialdemokraten die extremſten Forderungen auf ſie
wollen die Religion welche ſie mit dem kirchlichen Dogmatismus
verwechſeln ganz aus dem Schulunterricht entfernt haben und
focdern gegenüber den Standesſchulen die Zwangsſchule als
allgemeine Volksſchule welche allen eine völlig gleichmäßige
Bildung giebt und die ſpätere Berufsbildung gar nicht berück
ſichtigt Dieſen Fragen gegenüber muß der Lehrerſtand Stellung
nehwmen weil ſie pädagogiſche Fragen ſind und in ihnen die
Kernpunkte für die Löſung der ſozialen Fragen liegen

Der Drang des deutſchen Volksgeiſtes nach nationaler Einheit
iſt durch die Err Sinng des Deutſchen Reiches nicht völlig be
friedigt worden denn die wahre Homogenität eines Volkes be
ſieht nicht in äußern Diugen ſondern in der Gemeinſchaft der
geiſtigen und ſitllichen Grundlagen Stände und Konfeſſionen
müſſen wie Glieder eines Organismus aus dem nationalen
Kulturleben ſich in naturgemäßer Weiſe herausentwickeln und
nicht künſtlich gemacht ſein wenn die wahre Homogenität einer
Nation auf welcher ihre Stärke beruht erzeugt werden ſoll Nur

dann können ſie ſich gegenſeitig verſtehen und achten und ſich ge
meinſam in Liebe und Eintracht an der nationalen Kulturarbeit
betheiligen Die Trennung der Kinder vom erſten Schultage an
na tänden und Konfeſſionen iſt aber eine künſtliche denn

alle Menſchen ſind in ihrem Weſen gleich und allgemeiner
Emporbildun zu reiner Menſchenheit iſt Zweck und Aufgabe der

er bei allen Menſchen Schon Peſtalozzi und Comenius
rdern daß die ganze Jugend einer Gemeinde gemeinſam die
rundlagen der praktiſchen und gelehrten Bildung erhalten ſolle

dawnit ſie ſich gegenſeitig anregen beleben anſtacheln und alle zu
Allen Tugenden auch zur Beſcheidenheit Eintracht und gegen
keitigen Dienſtbarkeit erzogen werden Durch eine nationalet hild ung die in gen ſindanene gleichartig und gemeinſam

und in ihrem Ausbau ſich erſt mit Rückſicht auf die ſpätere
rufsbildung in verſchiedene Gruppen gliedert welche aber unter
ander in organiſchem Zuſammenhang ſtehen und durch den

meinſamen nationalen Bildungsſtoff eine im ganzen gleichartige
ur dem Grade nech verſchiedene Bildung vermitteln wird das

h zu einer nationalen Einheit erzogen und jeder be
higt r an der nationalen Kulturarbeit z betheiligen Durchwird der Menſch zu einem religiös ſittlichen Charakter der
n Eigenwohl dem Wohle des Ganzen unkerordnet und

en auch die Bildungs und Berufswege auseinaudergehen
ch als Ab des nationalen Ganzen fühlt Durch ſie wird

der Klaſſenhaß berdannt und edler Gemeinſinn unter den
Gliedern der Nation Wert omtt wird d eine allgemeine

eine Urſache und eine Erſcheinung der ſozlalen
ankheit beſeiligt z en en u re Vetig z

er ung geknüpft de rſtändnLebensverbältniſſe dex e Sunlt c
vor allein der der beriranſiche Verkehr von n zu Perſon

n Die Kinder der verſchiedenen Stände regen ſich
gegenſellig an und müſſen ſich in ein ſoziales Ganzes einfügen

genſeitiger Liebe un

C aet

welchem alle nd Prrichim derte deWeto Woſſen et bilden beſſere Lehrräume und
enunen man r einere Klaſſen ch häusliche Erxmiitel ver en wird die unſaubern dur

ziehung vernachläſſigten Elemente gus der Volksſchule entfernen
und durch Errichtung von Volkskindergärten die Erziehung in
den armen Familien unterſtützen man wird dann auch d ie

gerechten und billigen Forderungen der n bezüglich
der Hebung ihrer wirthſchaftlichen und ſozialen e erfüllen
Dann aber auch nur dann kann die Schule ihre hohe Aufgabe
erfüllen und de
Nation heranziehen

Die allgemeine Volksſchule ſoll den gemeinſamen Unterbau
für die Deutſche Nationalſchule bilden Auf ihr ſollen ſich auf
bauen 1 Die Bürgerſchule Oberklaſſen der Volksſchule 2 die
höhere Bürgerſchule Real Mittel und höhere Mädchenſchule
3 die höhern Lehranſtalten Ober Realſchule Realgymnaſium
Gymnaſium jedoch ſo daß ſie alle in organiſchem Zuſammenhang
ſtehen und zuſammen die Deutſche Nalionalſchule bilden Die
einſeitige Standesſchule wie die phantaſtiſche et re der
Sozialdemokraten wird bekämpft und eine Schule gefordert
welche allgemeine Menſchenbildung in nationaler Form bietet
und die individuelle Ausprägung des Menſchen berückſichtigt
Die Gliederung der Nationalſchule auf dem Fundament der
allgemeinen Volksſchule beginnt wenn die Grundlagen zur
allgemein menſchlichen und nationalen Bildung gelegt ſind und
ich die individuelle Ausprägung mit ziemlicher Sicherheit er
ennen läßt Der Stagt muß dafür Sorge tragen daß es auch

dem armen Kinde möglich gemacht wird den Weg zu einer ſeiner
deutlich ausgeſprochenen Jndividualität entſprechenden Berufs

bildung zie aAuf Grund dieſer Erörterungen ſtellt der Referent folgende
Leitſätze auf

I Die ule kann an der Löſung der ſozialen Frage da
durch mitarbeiten daß ſie weit es die ihr zu Gebote ſtehendenMillel geſtalten alle Glieder der Nation zu möglichſt voll

kommener Entwickelung ihrer körperlichen geiſtigen und ſitt
lichen Kräfte im nationalen Sinn und Geiſt bringt und eine
Jugend erzieht die frei iſt von Standesvorurtheilen und er
fuüllt iſt von edlem Gemeinſinn und echter Vaterlandsliebe

II Die ad gegii hen Vorbedingungen einer ſo gearteten
Schnlerziehung können am vollkommenſten erfüllt werden durch
eine Schulorganiſation durch welche die Angehörigen aller
Stände nach Möglichkeit zuſammengeführt werden und für den
Uebertritt aus den niedern Stufen in die höhern durch den
raaniſchen Zuſammenhang aller Schulanſtalten Sorge ge
ragen wird
III Aus dieſen Gründen erhebt der IX Deutſche Lehrertag

folgende Forderungen
1 a Staat und Gemeinde ſollen für die gemeinſamen

Bildungsbedürfniſſe auch nur gemeinſame allen in gleicher
Weiſe zugängliche Bildungsanſtalten errichten

b Jusbeſondere ſoll für den allen Kindern nothwendigen
Elementar Unterricht nur eine Art von öffentlichen Schulen
vorhanden ſein und ſollen daneben auf Koſten des Staates
oder der Gemeinde beſondere Vorſchulen für höhere Lehr
anſtalten Mittel und höhere Mädchenſchulen nicht errichtet
noch organiſch damit verbunden werden Die beſtehenden
Vorſchulen ſind aufzuheben

2 Auf dieſem gemeinſamen Unterbau der allgemeinen
Volksſchule, bauen ſich auf

a die Bürgerſchule niedere und deren Fortſetzung die
Fortbildungsſchule

b die höhere Bürgerſchule Mittel Real und höhere
Mädchenſchule

9 die höhern Lehranſtalten Ober Realſchule Gym
naſium uſw

3 Die vorhandenen Einrichtungen welche begabten ärmern
Kindern den el der höhern Lehranſtalten ermöglichen

Befreiung vom Schulgeld koſtenfreie Alumnake uſw be
dürfen einer weitern Ausdehnung und werden der öffentlichen
und privaten Fürſorge empfohlen

Wenn die Schule ſich an der Löſung der ſozialen Frage be
theiligen ſoll und ſie kann und muß es ſo muß man ſie
auch ſo geſtalten daß ihr das voll und ganz möglich iſt Wir
müſſen vor allen Dingen eine einheitlich organiſirte deutſche
Nationalſchule haben heute iſt Schule und Lehrerſtand zerſplittert
es fehlt der pädagogiſche Stand weil die deutſche Nationalſchule
fehlt man will das höhere Schulweſen für ſich und das Volks
ſchulweſen für ſich arganiſiren an den organiſchen Zuſammenhang
der beiden denkt man nicht Möge dem deutſchen Volke bald der
Staatsmann erſcheinen der es verſteht den Bildungsgang der
Nation bis auf die fernſten Geſchlechter hinaus zu erſchauen und
ihm ſchon jetzt die Richtung zu geben durch welche demſelben die
auf der Genmieinſchaft der geiſtigen und ſittlichen Grundlagen be
ruhende Homogenität ſeiner Bewohner gegeben wird anf welcher
die Stärke Deutſchlands beruht

c

Univerſitäts und Hochſchuluachrichten
Bonn 4 Juni Die hieſige Univerſität wird im laufenden

Sommerſemeſter von 1403 Studirenden beſucht davon ſind 208
katholiſche Theologen 107 evangeliſche Theologen 325 Juriſten
325 Mediciner 438 Philoſophen Nach der Heimath entfallen
1349 Studirende auf Deutſchland 54 auf das Ausland Vom
Ausland hat Rußland England Oeſterreich und Amerika die

re Zahl Angehöriger nach hier entſandt Der Beſuch der
Iniverſität hat ſich gegen das vorige Sommerſemeſter 1891 von

1386 auf 1403 geſteigert und iſt der bisherigen höchſten Zahl vomSommer 1890 1425 wieder ziemlich nahe gekommen Die Zahl

der neu aufgenommenen Studirenden iſt diesmal die höchſte hier
bisher vorgekommene nämlich 622 gegen 595 im vorigen
Sommer eine Zahl die nur noch von Berlin München und
Leipzig übertroffen werden dürfte Von den Fakultäten hat am
meiſten die katholiſch theologiſche zugenommen indem ſie von 180
des vorigen Sommers auf 208 des gegenwärtigen angewachſen
iſt und damit eine Höhe erreicht hat wie ſie ſeit nahezu 30 Jahren
hier nicht vorgekommen iſt Noch mehr gewonnen hat die mit
der Univerſität verbundene land wirthſchaftliche Akademie zu
Poppelsdorf nämlich 43

Brüſſel 4 Juni Die hieſige freie Univerſität hat
zwar dieſelben Rechte wie die ſtaatlichen Univerſitäten wird aber
nicht durch ſtaatliche Gelder unterſtützt Nur die Stadt Brüſſel
und die Provinz Brabant reihe ihr Jahreszuſchüſſe Es iſt
ihr jetzt eine neue Schenkung geworden Der GroßinduſtrielleSolvay hatte ſchon vor Sedresſtit auf ſeine Koſten ein
phyſiologiſches Jnſtitut das von dem auch in den r
Gelehrtenkreiſen geſchätzten Prof Hé ger geleitet wird errichtet
ieht at er ſich bereit erklärt auf dem von der Stadtverwaltung

er Univerſität geſchenkten Grnude mit einem Koſtenaufwande
von über 500,000 Fres Laboratorien für mediziniſche Feſt
und phyſiologiſche Chemie zu errichten Auch die wiſſenſchaft
liche Weiſung der Laboratorien hat Solvay übernommen
Die Univerſität hat die Schenkung angenommen

r 4 4 17,71 7 7 129Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jan Matejko der berühmte polniſche Hiſtorienmaler

iſt wie man aus Krakau meldet von ſeinen Aerzien für
geiſteskrank erklärt worden

Der Bildhauer Profeſſor Pio Fe z Ehrenmitglied der
Pigpef le ie iſt am 2 Juni in Floren torbenedi war 2 ine der klaſſiſchen ule in Sia en
ngſter Zeit ihr heller eiſter Als ſein

Raub der en Eine von ihm auf
d nauptwerk gildes

er eſtelluni

r e nei von Deiſchland culchelte Piet
befinde

e W

Menſchen zu einem nützlichen Gliede der

Druckerei der hieſigen Lppft iſenbahn
den letzten 4 Wochen vor Pfing tmüſſen um den Anforderungen an den Fahrkartenbedarf Genü
leiſten zu können Jn dieſem Jahre zum erſten mal auch ein

dem Feſte war

Provinzial Nachrichten
Erfurt 6 Juni Orig Mitth Nach einer Mittheunſeh n in der jüngſten Stadt

tn werden ſeit Einführung des nene
Steuergeſetzes in Erfurt rund 70 Millionen MarkKapital mehr verſtenert als früher Die Bürger
ſag erſtaunt wie eine derartige Summe die in der Ha
ache nur guf eine h ig rig Zahl von Familien
ſich vertheilt ſeither hat bei der Einſchätzung unberückſichtigt
leiben können Jedenfalls wären bei eingehenderer der

Verhältniſſe unſere 199 Prozent Kommunalzuſchlag ſchon längſt
erbeblich herabgemindert und Erfurt wäre nicht in den Ruf einer
armen Stadt gebracht worden Die Betriebsfehlſumme
der ſtädtiſchen Hauptka ſſe die ſeither und zwar nach o
ziellen Aeußerungen des Magiſtrats auf mindeſtens 100,000
eſchätzt worden war beträgt nach dem ſoeben veröffentlichten
inal Abſchluſſe nur rund 27,000 trotz Bundesſchießen und
aiſerfeſtlichkeiten und zwar ſind gegen 33,000 M Minder Ein

nahmen und 6000 M Minderausgaben zu verzeichnen Da ſo
nach der diesjährige Haushaltplan der mit 100,000 M zur
Deckung dieſer Fehlſumme ausgeſtattet war ganz erhebliche Ueber
ſchüſſe aufweiſen auch im nächſten Jahr kein Zuſchuß zu Schul
neubauten zu leiſten ſein wird ſo darf die Bürgerſchaft der frohen
Hoffnung ſich hingeben daß im nächſten Jahre der Steuer
zuſchlag um mindeſtens 20 Prozent ermäßigt werden

ahrkarten
irektion in

ſten in Ueberſtunden arbeiten

wird Seit mehr als 10 Jahren hat die

i der Zeit iſt von Ueberſtunden gar keinee ge De im Gegentheil in den letzten acht Tagen vor
kaum genügende Arbeit für die ord

nungsmäßigen Dienſtſtunden vorhanden
Erfurt 4 Juni Orig Mitth Nach dem Jahresberichte des

Erfurter Jugendhorts Verein zur Unterſtützung be
dürftiger Schülkinder haben die vorjähr Einnahmen 6749 95
die Ausgaben 6309 76 M betragen Speiſung der Kinder
im Jugendheim und arme Kinder überhaupt wurden 14283 75 M
verwendet für welchen Betrag 16,759 Portionen Mittageſſen
2310 1 Kaffee und 1201 kg Brot verabreicht wurden Jn dieſem
Jahre ſind dem Verein u a Legate in Höhe von 4046 M über
wieſen worden

Weißenfels 6 Juni Orig Mitth Die Feſtrede bei
Uebergabe des Bundesbanners zum Mitteldeutſchen
Bundesſchießen wird Hr Reg Präſ v Dieſt halten
Jn der Feſtwoche wird auch die Walther ſche Regimentsmuſik
ier konzertiren Am Sonnabend ſprang der 14jährige S vondie in die Saale S war aus ſeinem Arbeitsverhältniß ent

laſſen worden aber aus Furcht vor Strafe nicht zu ſeinen Eltern
zurückgekehrt ſondern hatte in einem benachbarten Dorfe Unter
kunft geſucht Als die Mutter dies erknndet hatte wollte ſie ihu
zur Rückkehr bewegen da entlief er der Mutter und ſprang vor
ihren Augen in die Saale und ertrank Am erſten Feiertag
ertrank der 30jährige Mühlenverwalter beim Baden in der
Saale Der Leichnam wurde bis heute noch nicht gefunden

Zu der erfurter Säbelaffäre entnehmen wir einer
Darſtellung der erfurter Blätter nachfolgendes Durch einen
Augenzeugen wird im Erf Tageblatt berichtet Der Augen
euge ſtand mit einem Bekannten einem ältern Herrn in Unterall vertieft auf dem Trottoir am Rheiniſchen Hofe, als

zwei Artillerie Lieutenants in das Hotel wollten das indeſſen
verſchloſſen war Ein Lieutenant ſtreifte un Vorbeigehen den
jüngern Herren mit der Säbelſcheide Der Aeltere meinte in
ganz ruhigem Tone Na nu das iſt doch keine Sache Herr
Lieutenant Was wollen Sie, ſchnanzte ihn einer der
Lieutenants an wie kommen Sie dazu in der Nacht Herr
Lieutenant zu ſagen Jch bitte Sie, erwiderte der jüngere
Civiliſt das iſt doch keine Beleidigung wenn der Herr Herr
Lieutenant ſagt Der ältere Herr meinte Erlauben Sie ich
habe Sie nicht beleidigen wollen Jch war ſelbſt Soldat und
habe zwei Feldzüge mitgemacht Schlimm genug wenn Sie
dann nicht wiſſen wie Sie ſich gegen Offiziere zu benehmen
haben Einer der Offiziere griff ſchon nach dem Säbel Der
ältere Herr dies ſehend rief Laſſen Sie doch ſtecken, ſein
Begleiter Es liegt gar kein Grund vor Jm Eifer
über dieſes ſelltſame Vorgehen machte der erſtere einige leb
hafte Bewegungen mit welchen er einen der Offiziere vielleicht
leicht ſtreifte Nun zogen die beiden Lieutenants ihre Säbel
und gingen auf ihn los ungeachtet der jüngere Civiliſt um Ein
halt bat Der alte Herr erhielt drei ſchwere Hiebe auf den Kopf
mit ſcharfer Klinge bis auf die Schädelknochen Der Hut war
wie mit einem Raſirmeſſer durchſchnitten Die Lage der Schnitte
beweiſt nach Angabe des Augenzeugen daß einer der Lientenants
ſein Opfer von hinten überfallen hat Der alte Mann bekam
außerdem noch verſchiedene Hiebe auf den Hals und Arm brach
zuſammen und bat um Schonung da er völlig wehrlos ſei
Einer der Offiziere ging aber doch noch auf den hilflos Da
liegenden los und verſetzte ihm mit dem Säbel einen Hieb ins
Genick Der größere Offizier wollte den Herrn nach der Wache
bringen Der Verwundete und ſeine Begleiter legten aber in
Aubetracht des lebensgefährlichen Zuſtandes des alten Herrn
dagegen Verwahrung ein Der Offizier ſtürzte nun mit ge
zücktem Säbel fort und ſteckte ihn erſt ein als er von einem in
der Regierungsſtraße wohnenden Herrn beobachtet wurde Kurz
darauf kam eine Patronille und der Verwundete ſollte auf die
Wache geſchafft werden Der jüngere Civiliſt duldete dies aber
aus Sanilätsrückſichten nicht Jetzt erſt ſahen ſich die
Lieutenants ihr Opfer an erſchraken drückten ihm wie ſeinem
Begleiter die Hand und ſagten Alterchen beruhigen Se ſich
Der Verwundete wurde zu Dr Kellner Marſtallſtraße gebrach
wo ſeine Wunden vernäht wurden Die Lieutenants hielten be
dieſer Operation die Lampe Der alte Herr muß noch immer
das Bett hüten Er hat eine Vorladung vor das Diviſions
gericht erhalten kann ihr aber wegen ſeines Geſundheitszuſtandes
üicht nachkommen Die Thüringer Ztg bezeichnet die Namen
der betheiligten Offiziere mit H und v T Der Arzt habe un
gefähr 2 Stunden zu thun gehabt um die klaffenden Kopfwunden
des Verletzten zuſammen zu nähen Die obige Darſtellung über
den Anlaß zu der Affäre wird auch von dieſer Seite beſtätigt
Der betreffende Offizier habe ſ aber entſchuldigt Der be
theiligte Eiſenbahnbeamte Sch ſoll übrigens hierbei nicht zum
erſten mal in einen nächtlichen Zuſammenſtoß verwickelt geweſenſein vei dem er der provozirende Theil geweſen Er iſt wegen
ſolcher Sachen ſoweit dieſelben bekannt geworden ſind ſowohl
im vorigen Jahre einmal polizeilich beſtraft als auch von ſeinem
Vorgeſeßten auf dem Disziplinarwege ihm eine Räüge ertheilt
worden Bedauerlich bleibe es aber jedenfalls daß der eine
Offizier als Sch bereits am Boden lag dem Wehrloſen noch
einen Schlag mit dem Säbel über den r verſetzte
Schließlich wird als wünſchenswerth bezeichnet daß bald etwas
von den amtlichen Erhebungen über das Ereigniß bekannt ge
geben würde und dieſem Wunſche dürfte ſich jeder anſchließen

Zu dem Morde in Magdeburg wird weiter mit
getheilt der MörderKnabe habe bereits eingeſtanden Witte miteinem Beile geſchlagen zu haben Der Verbre i von kleiner
chmächtiger Geſtalt und 22 Jahre alt Nach der That hatte er

r nach ſeinem re wo er den blutbeſpritzien Hemdkragen nebſt du in das Kloſet uhatte An ſeinen Stiefeln Hoſen Rock und Hut fanden d aber
ebenfalls Blutſlecke vor

Erledigte geiſtliche Stellen Die mit einem Einkommen von s P und freier Wenn verbundene Diakonat

ſtelle zu Lüßen Bewerbungen an den Magiſtrat
Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 1 Beilage
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uur Nenheiten dieſer Saiſon werden zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen ausverkauft

Neu eingetroffen Sommer Costiüüme für Promenade und Reiſe
von Lawutennis Wollmousseline Loden und Cöteline Beige à 20 25 33 40 Mk

in größter Farben und Facon Answahl beſonderer Gelegenheitskauf

Bokmann Serauky
S a Brüderſtraße 18 20 Part u I Etage

rinnen o
Maschinenfabrik Witten an der Ruhr

Specialität

M Nur h Zichun t n m cr
anptgeivinnv 2 V Weseler Lotterie g on

O E8 c S S W t O I O h De L OOSE à 3 M Anth L à 1,75 Mk Anuth L 1 Mk
Central Lonäensations Aniagon Weimarer Hannover 1 Plerde Tooſe al A

Zahlreiche Ausführungen Grosse Erfolge
B Meine Vank u LotterieGeſchäft Wittenberg Vez Halle

Bettfedernmn Weveler Geld Lotterie 22 Juni er
ehe ten hen Seeetne snte vanuptgew 90000 40000 10000 7300 M e baaralleinige hier am Platze e Original Looſe h a Stück 3 Mark nach auswärts 20 9 mehre Fertige Jnlets ſtets vorräthig bei für Porto und Liſte empfehlen J Barck Co Gr Ulrichſtraße 4n Alter Markt 3 4 ſowie Steinbrecher JasperBetten und e in 2 ZiehnngenWeimar Lotterie 6700 Gewinne

e S Hauptgewinn im Werthe von 50000 MarkZugjalonſten n en LOOSse a I VII t r er
nie m grömles Fpeciſgechiſt ve von n inle a a JEmnillirte Haushaltungs Glſcſſeee n eae ene re e hen e a et do 5 Mhe t

n gros weigy e deuan Masebere u Porto und 2 Gewinnliſten 2
adur tend biſli f Reparaturwerkſtatte nach Gewicht on her S StenotachygraphieGroſte Auswahl von W Pinninos ne Shargello her S geh d ehe demee z Harmoniums 53 rorgr 2 Mark incl Lehrmittel Anmeldungen ſind im obigen Lokal

4 ne S S niederzulegenSomnp eeigt eine tet alcoet v ej en In 4 I crricempfehlen zu ſehr bill Preiſen 7 J h 4 I 1 t htBurghardt Becher s H Blankenbn rg S im figürl u landschaftl Fach ertheilt Damen u Herren Anmeldungen zu d am

früher A Kersten Barfüßtzerſtraße e 2 um ler a 10 12 r Damencirkel i La ſünchen
Leipz Str 53 Gr Ulrichſtr 85 unstmaler ATams Amen aus Münchenam Thurm 2 Haus v d Promenade Helene nheitskauf Krukenbergstrasse II vis vis den Kliniken

nach allen Orten werden franco zugeſandt Einen groſjen Poſten 7 7
a m wur D vnte Wohn SchlurickS olingerMesser II Gabeln a Se ehe h

anſtatt à Dbd 9 Mt für Berathung in allen Krantheitsfänlen

5,75Mk pr Dh bar Dame
3 Mark per Vegetarischer Micha gen von 3 Uhr

offeriren Weizenschrotbrod täglich friſchdgde Sangakorium und Wyſertr n
deine 83

1 Goldene 14 gold Medaillenl Staats Medaille t zahlreiche9 1878 Diplome I Classe
Magdeburger Bau und Credit Bank

i vorm O Duvigneau Co Magdeburg
Anfertigung

f weisser und farbiger Kachelöfen Kamine ete
8Sspecialitf Majolica und Emnaille Giasuren mit und

ohne Vergoldung

itz und v gLench ohne Berathung von

Majolica Bekleidungen für Central Heizungs werden franco zugeſandt Hydro Mechano Lletgetgerie Elektriſches Zwei Zellen

runde Förwer jeier t m f er nicht be Pa Ar S Jerriihe Hochgebirgs und Waldluft
raktische Kochherde u cheu Einrichtungen reiſe mäßig roſpekte franko und gratiAlleinige LIeonzinha ber r orddeutsehland Scheibenbüchſe Eigenthümer und ärztlicher Leiter Dr ludwie Schweinburg

Martini Gewehr wie neu und tadel langjähriger J Aſſiſtent des Prof Winternitz in WienWilhelm Lönholdt s patentirter Kturz t bertetlen Kugein ver Stahlbad und Luſtkurort Bibra T T

flammenfeuerung mit Pendelstab Korbrost II preiswerth eD R P 49596 u 56007 r Wildhandliung 6 Kilom von Laucha a an der Unstrut BahnHerrorragende Neuhbeit für alle Arten von Kachel Salle a d Babnhofſtraße 14 Eröſſnet am 20 Mat
Oefen Kamine etc vervendbar Bewährte und durch die Analysen des Professor Dr Sonnenschein alsF Locomobilen besonders wirksam anerkannte Heilquellen bei allen FPrauen u Ner
O Anferti venkrankheiten Gicht Rheuma und Magenleildenrung j1 ca 8pf fahrb Locomobile Waldreiche reizende Umgebung billiger Aufenthaltdauerhafter Mosaikfussboden Fliesen i 1öuf SorgeS n i F 7 Prospekte durek dio Bade Direktionh in schönen Farben und Mustern 1 v

e 7 mm x dMueterlager und Verkauf zu Fabrik Preisen 7 n e öützz hetrieösfibioen osIar a 22 L
ober in Halle a Ja Irichstr a I Sebreiber Zalease Nerven heilanſtalt Marienbad

r S 2 gr ſtarke Leitſpindel Drehbänke nitätorat Proſpecte Cur das ganze Jahr hindurchD San en Ia Jene Blehenne ſiehe Sanitätsrath Dr V Servaes

verkauſt billigſt hpikant und ſehr ſchmackhaft à Stück 10 Pfg empfiehlt IngenieurJohannes Schwar I Schreiber u enButt d Kä Z Apten Vierzöller Wagen empfehlen als den beſten Caffeezuſatz in Büchſen von 250 Gramm zu 20 Pfgur un ſeGeſchäft Geiſtſtraße 66 Harzgaſfe Aug Diemitz bel Halle v Saenr r Mennls Emll Jacov
Zür den Anuzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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